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• Für alle in einem 
abgeschlossenen Intervall 
[a;b] stetigen Funktionen f gilt: 
Ist f(a)⋅f(b)<0, dann gibt es ein 
x0∈]a;b[ mit f(x0)=0.

f(a) f(b) 0
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• Wenn ja, bestimme und den 

dazugehörigen Funktionswertes f(m);

a bm
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• Ist               dann wird m ausgegeben und der 
Algorithmus beendet. 

f(m) ε<
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• Ist das nicht der Fall, so wird geprüft, in welchem   
Teilintervall [a;m] bzw. [m;b] sich die Nullstelle 
befindet. Das ist jetzt das neue Startintervall.  

• Mit diesem neuen Intervall wird der Algorithmus ab    
Schritt 3 wiederholt


